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Scnicksatsgemeinschaj: mit dem deutschen volk gehen wollen. Allen anderen ist
der Beweis bisher nicht gelungen, manche' (Nederlandse Unie, Nationaal Front)
'haben ihn noch gar nicht atizutreten versucht.'

En toch: die weg was de enige die Seyss-Inquart voor het Nederlandse
volk ontwaren kon.

Tot dat volk rekende hij niet de Joden. 'Die [uden", betoogde hij in een
kenmerkende passage,

'sind für Ul1S nicht Niederländer. Sie sind jene Feinde mit denen wir weder zu einem
WafJenstillstand noch zu einem Frieden kommen leonnen ... Wir wetden die [uden
schlagen wo wir sie treffen, und wer mit i/men geht, hat die Folgen zu tragen. Der
Führer hat erklärt dass die [uden in Europa ihre Rolle ausgespielt hahen und daher
haben sie ihre Rolle ausgespielt. Das einzige woruber wir reden leonnen, ist die Schaffimg
eines erträglichen Übergangszustandes . .. Was aber die Zeit al',[angt, in der einmal
Deutschland nicht als Besatzungsmacht hier für die Alifrechterhaltung der Ordnung
und des öffentlichen Lebens zu sorgen hat, so wird das niederländische Volk vor die
Wahl gestellt sein, ob es das leameradschaltliche Zusammençehen mit dem deutschen
Volk den [uden zuliebe Q1~(das Spiel setzen will.'

Dat Nederland zó dwaas zou zijn, kon Seyss-Inquart niet aannemen,
'Die völkisch tragenden Schichten (also vor allem das arbeitende Volk int weitesten
Sinne des Wortes in den Fabriken, im Gewerbe und in der Landwirtschaft)',
zouden stellig de weg naar het Derde Rijk vinden, misschien het aan Enge-
land verknochte deel van de bourgeoisie, de intelligentsia en de studenten
niet - die zouden dan de gevolgen daarvan te dragen krijgen, zoals men in
Delft en Leiden al gemerkt had.
In zijn toespraak vlocht Seyss-Inquart een passage in die, naar wij aan-

nemen, met zijn besluit te maken had om, als dat nodig was, de drieduizend-
vijfhonderd Nederlanders die hij bij uitstek als gezaghebbende tegenstanders
van zijn regime zag, in gevangenschap weg te voeren. 'Es hat den Anschein',
zei hij

'als ob jetzt wieder eine Schar verblendeter und verantwortungsioser Hetzer und
Schreier die Meinung des niederländischen Volkes mach en und darstellen wollte. Wenn
die Niederländer sidi das gefallen lassen, wetden sie schliesslicli obermals in ihrer Ge-
samtheit die Folgen eines solchen Verhaltens ZIt tragen hoben. Wem1 in einem Zwei-
kampf at!! Leben und Tod einer danebensteht der durch hdmische und aucl: hasser-
fiJllte Bemerkunçen seine Abl1eigung für den einen der Kampjenden zum Ausdruck
bringt, so darf sich. dieset parteiisch interessierte Zuseher nick darüber wundern, wenn
ihn der Kämp(er in dem Augenblick, in dem er die Gelegenheit und die Arnifreiheit
dazu hat, aus dem Kampffeld hinwegräumt, denn das höchste Gebot, flir die Existenz
des eigenen Volkes xu sorgel1, verpjlichtet auch, die Möglichkeiten der Gefährdung
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